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Mainz, der 12.3.2021 

Pressemitteilung 

Verleihung des Eine Welt-Schulpreises ACT! 2020 

Das Wiedtal-Gymnasium Neustadt (Wied), die Nelson-Mandela-Realschule plus Trier, die 

Berufsbildende Schule Prüm und die Josef-Guggenmos-Grundschule Dahlheim gewinnen 

den „ACT! Eine Welt-Schulpreis 2020“. Die vier Schulen zeigen mit ihren Ideen und ihrem 

Engagement, dass auch unter Bedingungen der Pandemie ein Handeln für weltweite Ge-

rechtigkeit möglich ist und dass es viel Freude macht, sich zu engagieren. Das Entwick-

lungspolitische Landesnetzwerk Rheinland-Pfalz (ELAN) und das rheinland-pfälzische Bil-

dungsministerium vergeben die Auszeichnung für herausragendes Engagement von Schu-

len für entwicklungspolitische Zielsetzungen. 

„Eine solidarische und zukunftsfähige Welt ist möglich. Dies beweisen die Mut machenden 

Projekte junger Menschen, die mit den ACT!-Schulpreisen ausgezeichnet wurden. Ich gra-

tuliere allen Preisträgerinnen und Preisträgern sehr herzlich und danke für das vielfältige 

Engagement zugunsten des gerechten Handels, eines friedlichen interkulturellen Miteinan-

ders, eines zukunftsfähigen Bildungssystems oder des Umweltschutzes. Dieses herzliche 

Dankeschön gilt auch den betreuenden Lehrkräften“, sagte Bildungsministerin Dr. Stefanie 

Hubig. 

„Das Handeln hier bei uns nimmt Einfluss auch darauf, was in anderen Teilen der Welt 

passiert“, unterstreicht Miriam Staufenbiel, Fachpromotorin für Globales Lernen bei ELAN. 

Das Landesnetzwerk setzt sich in Zusammenarbeit mit Akteur*innen im Bildungsbereich 

für das Globale Lernen in Rheinland-Pfalz ein sowie für öko-soziale Beschaffung, Fairen 

Handel und Nachhaltigkeitsstrategien.  

Das Bildungsministerium und ELAN haben bereits im Jahr 2015 eine Kooperationsverein-

barung geschlossen, um mit dem Schulpreis ACT, Fortbildungen für Lehrkräfte, Bildungs-

angeboten für Schulen und dem „Kompass Globales Lernen“ Impulse für eine umfassende 

Eine Welt-Arbeit zu geben. Der Kompass gibt einen umfangreichen Überblick der außer-

schulischen Bildungsanbieter*innen in Rheinland-Pfalz zu Eine Welt-Themen. 

Weitere Informationen: Miriam Staufenbiel (V.i.S.d.P.),  

Tel 06131 63659-22  

E-Mail: bildung@elan-rlp.de 
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Die Preisträger des ACT! Eine-Welt-Schulpreis 2020:  

1. Preis: Wiedtal-Gymnasium 
Friedenstraße 9, 53577 Neustadt (Wied) 
Ansprechperson: Silke Schreiber (Lehrerin), Tel.: 02683-988710 
 
Das vielfältige Engagement des Sustainable-Teams des NaWi-Wahlfachs Klasse 9/10 hat 
die Jury überzeugt. Ausgezeichnet wurde die Gruppe nicht nur für ihre Anregung, sich als 
FairTrade Schule zertifizieren zu lassen, ebenso für die Gestaltung eines Friday-for-future-
Aktionstages, die Aktion „Sammle mit für mehr Nachhaltigkeit“ oder das Projekt „Steh auf 
mach mit! Ohne Palmöl“. Außerdem unterstützt sie das Projekt „Henry rettet den Regen-
wald“ für Wiederaufforstung in Indonesien, das stark vom Palmölraubbau und der damit 
einhergehenden Zerstörung der Lebensgrundlage von Orang-Utans betroffen ist. 
 
2. Preis: Nelson Mandela Realschule plus Trier 
Speestr. 12b, 54290 Trier 
Ansprechperson: Kristina Fischer (Lehrerin), Tel.: 0651-9916960 
 
Schüler*innen aus über 30 Nationalitäten haben in dem Projekt „Alle unter einem Dach“ 
die Themen Heimat, Religion, Toleranz und Nachhaltigkeit miteinander verbunden. In Zei-
ten von Social Distancing ist es so mit einem Online-Tool gelungen, ein interkulturelles 
Projekt zu realisieren. Siehe auch https://padlet.com/kfis/alleuntereinemDachNMR 
 
3. Preis: Berufsbildende Schule Prüm 
Kreuzerweg 16, 54595 Prüm 
Ansprechperson: Johannes Weiß (Schüler), Tel.: 0160-7666571 
 
Globales Lernen in der Berufsschule wird in einem Grenzenlos-Projekt, das gemeinsam 
mit Auszubildenden aus Indonesien und Peru stattfindet, spürbar. Im Zentrum stand die 
Frage: Wie sieht hochwertige Bildung in 2030 aus? Johannes Weiß, Auszubildender der 
BBS Prüm, hat eine Antwort gefunden: „Es muss darum gehen, Ungleichheiten im Bil-
dungssystem zu bekämpfen und spätestens im Jahr 2030 Schüler*innen ein größeres Mit-
spracherecht einzuräumen“ so lautet seine Vision.    
 
Sonderpreis Grundschulen: Josef Guggenmos Grundschule 
Am Sportplatz 1, 56348 Dahlheim 
Ansprechperson: Doris Nürnberg (Außerschulische Bildungsreferentin), Tel.: 06771 7821 
 
Das Dahlheimer Schulgartenprojekt überzeugte die Jury durch die klassenübergreifenden 
Lernteams, die mit Unterstützung der außerschulischen Bildungsreferentin Doris Nürnber-
ger den Schulgarten pflegen und einen konsumbewussten Umgang mit Lebensmittelpro-
dukten von Klein auf erlernen. 


